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IMPRO THEATER

UTOBIA e.V.

DIE IDEEN DER SCHAUSPIELER ERGEBEN ZUSAMMEN MIT 
DEN VORSCHLÄGEN DES PUBLIKUMS EINE MISCHUNG 
VOLLER EXPLOSIVER LACHSALVEN, HEMMUNGSLOSEM 
KICHERN UND DURCHGEKNALLTEN GESCHICHTEN.
Auch in Grünkraut öffnen sich im April die Türen des Improtheaters UTOBIA für 
eine ganz besondere Aufführung: Talentierte Schauspielerinnen und Schauspie-
ler werden ohne Skript, ohne Vorbereitung und allein mit Eurer Inspiration auf der 
Bühne stehen. Jede Szene, jede Wendung wird in dem Moment erschaffen und 
nimmt damit ihren eigenen einzigartigen Verlauf.
Seid dabei, wenn wir gemeinsam die Grenzen des Theaters sprengen und die 
Magie des Augenblicks erleben. Lasst euch von unseren Improvisationskünstlern 
überraschen, begeistern und verzaubern! Jede Show ist eine Überraschung, für 
Publikum wie für Schauspieler.

Eintritt10 €
Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und 
telefonische Reservierung im 
Rathaus Grünkraut, Zimmer 
Nr. 0.1, Tel 0751 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

IM PFARRSTADEL

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

SA. 27.APRIL 
      20.00 UHR
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 27.04./28.04.2024 
Kleintierpraxis A. Kirsch 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/95 88 44 00 
1. Mai, Mittwoch 
Ani Cura Kleintierspezialisten Ravensburg 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/7 91 25 70
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Maibaumstellen 2024
Die Landjugend Grünkraut sagt’s euch liebe Leut,

‘s Maibaumstellen ist wieder so weit, 
um 19:00 Uhr, am Dienstag, 30. April,  

wir hoffen, ‘s Wetter macht mit uns nicht, was es will. 

  
Wir laden Sie alle recht herzlich dazu ein, 

mit uns vor dem Rathaus beisammen  
zu sein. 

Fürs Trinken ist bestens gesorgt, 
seien Sie also unbesorgt. 

  
Bei schlechtem Wetter findet das  

Maibaumstellen 
am Mittwoch um 9:30 Uhr statt. 

  
Herzlichen Dank an Familie Baier, 

für den diesjährigen Maibaum.  
 
 
 
 

 
 

 
    

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

TANZ IN DEN MAI 
MIT DER BAND HoTTube

DI. 30.APRIL 
     21.00 UHR

e.V.

Tanz in den Mai 

EINE MUSIKALISCHE REISE – VON ROCK-KLASSIKERN 
BIS ZU AKTUELLEN HITS DIE NIEMAND VERGESSEN 
WIRD  

Taucht ein in eine unvergessliche musikalische Reise mit HoT-
Tube! Bereit, deine Veranstaltung in eine unvergessliche Party 
zu verwandeln? Sie sind in Grünkraut, um genau das zu tun: 
die Bühne zum Leben bringen und eine Atmosphäre schaf-
fen, die Eure Herzen höherschlagen lässt. Mit einem Reper-
toire, das von Rock über Pop bis hin zu Funk und Soul reicht, 
garantieren wir eine Party, die noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. Erlebt die HoTTube live und lasset Euch von ihrer 
Leidenschaft für Musik mitreißen! Mit jahrelanger Erfahrung, 
über 250 Auftritte in ganz Süddeutschland und einem Feuer für 
Live-Auftritte steht Hottube für Qualität und Professionalität. 

IM PFARRSTADEL 
Eintritt 15 € 
Einlass 20:00 Uhr, Beginn 21:00 Uhr 
  
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus 
Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 bei Fr. Erath-
Klumpp 

Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.

 

 

 

 

 
 

 

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

 



Seite 4 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 17

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
29.04. 

Spiel Mit - Kartenspiele und  
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
30.04. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
30.04. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Günther Spang 

07 51/6 28 42 

Dienstag, 
30.04. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
01.05. 

 
- 1. Mai -  
Keine Gymnastik  
für Sie und Ihn 
 

   

Freitag, 
03.05. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 10.05.2024
Redaktionsschluss: 05.05.2024, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 03.05.2024
Redaktionsschluss: 28.04.2024, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Die eigentlichen
Entdeckungsreisen besehen
nicht im Kennenlernen neuer
Landstriche, sondern, darin,
etwas mit anderen Augen
zu sehen.   
Marcel Proust
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Kulturforum

e.V.

MO. 06.MAI 
     19 UHR

 

ZUGEHÖRT...
ES WIRD GELESEN!

KLIMA-THRILLER 
C°- CELSIUS

WOLFRAM FREITAG, EHEMALIGER SCHULLEITER DES 
WELFENGYMNASIUM RAVENSBURG, LIEST AUS DEM 
KLIMA-THRILLER „C°- CELSIUS“ VON MARC ELSBERG. 
Als mehrere schwarze Flugobjekte über dem chinesischen 
Luftraum auftauchen, hält die Welt den Atem an. Hat die chi-
nesische Regierung ihre Drohungen wahr gemacht? Werden 
sie Taiwan angreifen? Das Weiße Haus ist in Aufruhr, und der 
amerikanische Präsident kurz davor, die Flotte zu alarmie-
ren. Erst in letzter Sekunde kann eine Klimawissenschaftle-
rin einen Angriff abwenden. Denn sie erkennt sofort, dass da 
keine Kampfdrohnen am Himmel aufsteigen. China will kein 
Land angreifen, es will die Macht über das Weltklima an sich 
reißen. Noch ahnt niemand, dass dies erst der Beginn einer 
noch viel dramatischeren Entwicklung ist .. 
PLATZ AM PFARRSTADEL
Die Veranstaltung ist kostenfrei.  
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.  
Bei Regen findet die Veranstaltung im Pfarrstadel statt.
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 19.03.2024 
Bürgerfragestunde 
Es gab keine Anfragen. 
  
Baugebiet „Buchenstraße“ Vorstellung des Entwurfs zur 
Überarbeitung der derzeitigen Planung 
In der Sitzung vom 18.07.2023 beschloss der Gemeinderat eine 
Überarbeitung der Planung für das Baugebiet „Buchenstraße“. 
Ziel ist es, eine dichtere Bebauung und mehr Wohnungen mit 
weniger öffentlichen Straßen- und Erschließungsflächen zu 
erreichen. Diese Überarbeitung folgt den Erkenntnissen des 
Architektenverfahrens für die „Ortsmitte/Brühlacker“. Die Prü-

fung wird von den Büros Studio Bär, ASP Weismann und Mar-
kus Müller, wie vom Gemeinderat gewünscht, durchgeführt. 
  
Die im aktuellen Bebauungsplan Der aktuelle Vorschlag enthält:
enthaltene Planung beinhaltet: 
  
Plangebiet 7.797 m² Plangebiet 7.797 m²  
Davon:  Davon: 
Wohnbaugrundstücke 5.518 m² Wohnbaugrundstücke 6.364 m² 
Erschließungsflächen 2.279 m² Erschließungsflächen 1.433 m² 
   davon öffentliche Flächen 500 m² 
  
2 Mehrfamilienhäuser   2 Mehrfamilienhäuser  
2x6 WE = 12 WE  2x9 WE = 18 WE
9 Einfamilienhäuser  1 Mehrfamilienhaus
9x1 WE =  9 WE     1x6 WE =  6 WE 
   14 Einfamilienhäuser  
   14x1 WE= 14 WE 

Summe 21 Wohneinheiten Summe 38 Wohneinheiten  
  (Wohnfläche nicht  4.298 m² Wohnfläche 
  berechnet)

WE = Wohneinheiten 
  
Die überarbeitete Planung führt zu mehr Effizienz durch eine 
Reduzierung der Erschließungsflächen und schafft mehr Bau-
grundstücke sowie Wohneinheiten. Kleinere Grundstücke ver-
bessern das Verhältnis von Grundstücksgröße zu Wohnfläche. 
Die Umsetzung erfordert jedoch eine Tiefgarage für den Groß-
teil der Stellplätze. 
  
Vor einer endgültigen Entscheidung des Gemeinderats muss 
die Akzeptanz am Wohnungsmarkt geprüft werden. Weiterhin 
sollte der Gemeinderat dann über folgende weiteren Punkte 
beraten: 
  
1.  Überlegung zur Anwendung eines Konzeptvergabeverfah-

rens für die Vermarktung der Grundstücke des Baugebiets, 
erfordert Überarbeitung der Ausschreibung. 

2.  Anwendung des Erbbaurechts mit Festlegung der Inhalte 
für die Grundstücke des Baugebiets gemäß überarbeite-
ter Planung. 

3.  Anwendung des Leitfadens für nachhaltiges Bauen des 
Landkreises Ravensburg für Gebäude, Freianlagen und 
Erschließungsmaßnahmen im Baugebiet. 

4.  Klärung der Verantwortlichkeiten und Finanzierung der 
Erschließungsmaßnahmen im Zusammenhang mit der 
Konzeptvergabe. 

5.  Einleitung eines Verfahrens zur Bebauungsplanänderung, 
unter Berücksichtigung der Ergebnisse des Konzeptver-
gabeverfahrens. 

  
Herr Architekt Markus Müller stellte den städtebaulichen Ent-
wurf vor und erklärte die Unterschiede zum alten Bebauungs-
plan. Der neue Plan zielt auf ressourcenschonendes Bauen ab 
und umfasst 6.364 m² Baufläche, 1.433 m² Erschließungsflä-
che und 500 m² öffentliche Fläche für 38 Wohneinheiten auf 
Grundstücken von etwa 275-415 m² Größe. 
  
In der Beratung wurden unter anderem Fragen zu Regenrück-
haltung, Versickerung, Teilbarkeit von Häusern, Barrierefreiheit 
und Lärmschutz gestellt. Es gibt einen Paradigmenwechsel 
hin zu verdichtetem Bauen und kosteneffizienteren Lösungen. 
Das weitere Verfahren soll transparent und bezahlbar sein, 
mit Prüfung der Marktfähigkeit und Gesprächen mit Interes-
senten. Die Gemeinde muss sich an rechtliche Vorgaben bei 
Vergaben halten. 
  
Der Gemeinderat stimmte dem vorgeschlagenen Überarbei-
tungsvorschlag der Planung zu. Auch das weitere Vorgehen 
wurde grundsätzlich befürwortet. Die Verwaltung erhielt den 
Auftrag, die Grundlagen für die Beratung und Beschlussfas-
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sung der einzelnen Punkte für eine der nächsten Gemeinde-
ratssitzungen vorzubereiten. 
  
Aufbau eines Nahwärmenetzes 
- Sachstand 
- Vorstellung der Wärmedichteuntersuchung 
- Beauftragung der Machbarkeitsstudie 
- Beratung der weiteren Vorgehensweise 
  
Im Juni 2023 beschloss der Gemeinderat, den Nahwärmever-
bund für öffentliche Gebäude und angrenzende Wohngebiete 
im Kernort voranzutreiben. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
die nächsten Schritte inklusive Fördermittelbeantragung ein-
zuleiten. Fördermittel aus dem Bundesprogramm für effizi-
ente Wärmenetze wurden beantragt, aber es liegt noch kein 
Förderbescheid vor. Eine Wärmedichteabschätzung wurde 
durchgeführt, um den Energieverbrauch zu ermitteln. Wei-
tere Schritte können erst nach Erhalt des Förderbescheids 
eingeleitet werden. Das Büro präsentierte die Ergebnisse der 
Berechnungen. Es zeigte sich, dass die systematische Her-
angehensweise richtig ist. 
  
Es geht im Grunde genommen um eine CO2-Neutralität bis 
2045. Die wirtschaftliche Grenze liegt bei etwa 1.000 kWh pro 
Trassenmeter, was überall erreicht wird. Die besten Bereiche 
werden in die Startausschreibung übernommen, einschließ-
lich öffentlicher Gebäude und entlang der Bodnegger Straße. 
Die Befürchtung wurde geäußert, dass bis 2027 keine 70% der 
Bürger mehr anschließen werden. Es wurde gewünscht, den 
Ottersberg mit vorzusehen, als Perspektive für die Eigentümer. 
Auch dazu wird die aufwändige Voruntersuchung gemacht. So 
könnte optional mit ausgeschrieben werden und ein Dienst-
leister hätte bereits gute Daten, um eine Entscheidung tref-
fen zu können. Mit entscheidend sind die Preisentwicklungen 
und die verbindlichen Erklärungen der privaten Eigentümer. 
  
Welche Schritte sind insgesamt und in naher Zukunft zu täti-
gen? 
In der Sitzung wurde die Machbarkeitsstudie beauftragt, um 
die Wärmeerzeugung zu entwickeln und die Ausschreibung 
für das Wärmelieferungsangebot vorzubereiten. Nach dem 
Wärmeerzeugungskonzept wird die ProEco Förderung bean-
tragt und die Jäkel Energiemanagement GmbH mit der Erstel-
lung von Varianten beauftragt. Nach Vorstellung der Kosten 
und Varianten erfolgt die Freigabe der Ausschreibung durch 
den Gemeinderat, gefolgt von der Umsetzung des Vergabe-
verfahrens. 
  
Erläuterung zur Ausschreibung (warum macht man das, ist 
das notwendig?) 
Die Kommune, als größter Anteilnehmer der Wärmeerzeu-
gung mit kommunalen Gebäuden, ist ausschreibungspflich-
tig. Öffentliche Aufträge müssen ab einem bestimmten Wert 
EU-weit ausgeschrieben werden. Das anzuwendende Verga-
beverfahren wird durch das zu erstellende Konzept bestimmt. 
Selbst eine Bürgerenergiegenossenschaft müsste sich einem 
Wettbewerb stellen. Die Gemeinde trägt das Kostenrisiko 
für Planung und Ausschreibung. Eine bedeutsame Auswahl 
des Versorgungsgebiets ist entscheidend für den Erfolg des 
Nahwärmenetzes. Der Gemeinderat wird in jedem Schritt infor-
miert und es erfolgen Etappenbeschlüsse. Das Büro Vogt + 
Feist wird vorbehaltlich der Förderzusage mit der Machbar-
keitsstudie beauftragt (Kosten 150.000 €, Förderung 50%). 
Wenn sich bei der Ausschreibung der Maßnahmen ein Ener-
giedienstleister findet, kann die Gemeinde den größten Teil 
der Kosten, die nicht über die Förderung abgedeckt sind, auf 
diesen übertragen. Im schlechtesten Fall, wenn kein Energie-
dienstleister gefunden werden kann, muss die Gemeinde den 
bis dahin finanzierten Eigenanteil selbst tragen. 
  
Festlegung Verkaufspreis für Gewerbegrundstücke 
Die Gemeinde Grünkraut plant die Vermarktung von Gewer-
bebauplätzen im Gewerbegebiet Gullen VII sowie von weite-

ren Gewerbebaugrundstücken. Die Vermarktung erfolgt gemäß 
den beschlossenen Leitlinien zur Vermarktung von Gewer-
begrundstücken. Der Gemeinderat unterstützt grundsätz-
lich die Vergabe von Grundstücken im Erbbaurecht, wobei 
die Entscheidung im Einzelfall getroffen wird. Die Gemein-
deverwaltung empfiehlt, für die Gewerbegrundstücke im 
Gewerbegebiet Gullen VII sowie für weitere Grundstücke kein 
Erbbaurecht anzuwenden, um die Erlöse aus dem Verkauf voll-
ständig dem Finanzhaushalt zuzuführen. Die Erschließungs-
kosten für das Gewerbegebiet Gullen VII belaufen sich derzeit 
auf ca. 1.618.000 €, während für den Grunderwerb der Gewer-
beflächen 751.154 € angefallen sind. 
  
Für die Gemeindeflächen sind 200.000 € für eine naturnahe 
Gestaltung eingeplant. Da nicht alle erforderlichen Ausgleichs-
maßnahmen im Bebauungsgebiet durchgeführt werden kön-
nen, ist ein Ausgleich über Ökopunkte notwendig. Für das 
Gewerbegebiet Gullen VII werden 366.111 Ökopunkte benö-
tigt, was voraussichtlich 329.500 € kosten wird. Die Gesamt-
aufwendungen für das Gewerbegebiet belaufen sich auf etwa 
3.034.000 €, einschließlich der Ökopunkte, Vermessungskos-
ten und Vermarktungskosten. Im Entwurf zum Nachtragshaus-
halt für das Kalenderjahr 2024 ist ein Verkaufspreis von 170,00 €  
pro m² für die Gewerbeflächen im Gewerbegebiet Gullen VII 
enthalten, was bei einem vollständigen Verkauf aller Grund-
stücksflächen zu einem Verkaufspreis von 4.312.050 € führt. 
Der aktuelle Bodenrichtwert für Gewerbeflächen in Grünkraut 
liegt bei 110,00 €/m². Vergleichbare Preise in benachbarten 
Gemeinden liegen zwischen 145,00 €/m² und 240,00 €/m². 
Die Erschließungsbeiträge für im Privateigentum befindliche 
Gewerbeflächen werden durch öffentlich-rechtlichen Vertrag 
abgerechnet. Die Verkaufspreise für Gemeindeflächen Nr. 
121/18 und Nr. 150/12 im Gewerbegebiet Gullen VI sind eben-
falls mit 170,00 €/m² geplant. 
  
Der Gemeinderat ist sich einig, dass die Gewerbegrundstü-
cke aufgrund der Finanzlage der Gemeinde verkauft werden 
sollen, ohne Erbbaurecht. Die Leitlinien zur Vermarktung wer-
den unterstützt. Es gibt Diskussionen über den Verkaufspreis, 
aber insgesamt wird betont, dass es sich um hochwertige Flä-
chen handelt und der Preis angemessen ist. Es wird darauf 
hingewiesen, dass die Flächen nicht alle auf einmal in kurzer 
Zeit verkauft werden sollen. 
  
Der Gemeinderat legt fest, dass die Gewerbegrundstücke im 
Gewerbegebiet Gullen VII sowie die Gewerbebaugrundstü-
cke Flurstück Nr. 121/18 (Gewerbestraße) und Flurstück Nr. 
150/12 (Schlierer Straße) gemäß den Vermarktungsrichtlinien 
verkauft werden, ohne Erbbaurecht. Die Gewerbebauplätze 
im Gewerbegebiet Gullen VII werden zum Preis von 170,00 €/ 
m² angeboten, inklusive Erschließungskosten. Die Vermes-
sungskosten tragen die Erwerber. Die beiden anderen Gewer-
bebaugrundstücke sollen ebenfalls zu einem Preis von 170,00 €/ 
m² verkauft werden. 
  
Sanierung Gemeindestraßen 2024 
Die Prioritätsabschnitte 1 wurden 2023 weitgehend umgesetzt, 
mit einigen noch ausstehenden kleineren Arbeiten. Nun sollen 
zwei Maßnahmen aus Priorität 2 umgesetzt werden, wobei nur 
begrenzte Mittel von 100.000 € jährlich zur Verfügung stehen. 
  
Die Ausschreibung erfolgt gemeinsam mit anderen Gemein-
den über das Büro Zimmermann. Der Zeitplan sieht die Fer-
tigstellung des Leistungsverzeichnisses bis zum 25.04.2024 
und die Submission am 28.05.2024 vor. Die restlichen Mittel 
sind für kleinere Sanierungen vorgesehen, die von Seiten des 
Bauhofs organisiert werden, um Sanierungsstau zu vermeiden. 
  
Einordnung der Buslinie 21 in das ÖPNV Konzept des 
Landkreises Ravensburg 
Entwicklung eines gemeinwirtschaftlichen Verkehrs im 
Mittleren Schussental 
Die Gemeinde Grünkraut profitiert von den Stadtbustarifen von 
Ravensburg-Weingarten, obwohl sie nicht Mitglied im Gemein-
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deverband Mittleres Schussental (GMS) ist. Die Entwicklung 
des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) im Gebiet ist 
ein zentrales Anliegen des GMS, das darauf abzielt, Mobili-
tät neu zu gestalten und ein bedarfsgerechtes und bürgerna-
hes Angebot zu schaffen, das über Gemeindegrenzen hinweg 
funktioniert. Nach einer Überarbeitung des Buskonzepts zum 
Fahrplanwechsel im Dezember 2015, bei der unter ande-
rem der Fahrplantakt auf der Linie 1 reduziert wurde, wurden 
Gespräche über die kommunale Gestaltung des ÖPNV-An-
gebots geführt. 
  
Eine neue Stadtbusgesellschaft soll die Organisation des 
Stadtbusverkehrs übernehmen, um den ÖPNV weiterzuent-
wickeln. Die Gemeinde Grünkraut muss entscheiden, ob sie 
ab dem 1. Januar 2027 Mitglied dieser neuen Stadtbusgesell-
schaft werden will. Dabei stehen die Kosten für die Gemeinde 
im Fokus, da sie außer Verhältnis zu den Vergünstigungen wie 
dem 1-Euro-Ticket an Samstagen stehen könnten. 
  
Im Zusammenhang mit der Kommunalisierung des Stadtbus-
ses Ravensburg-Weingarten endet zum 31. Dezember 2026 
die Genehmigung der Firma Hagmann auf der Linie 21. Sollte 
sich die Gemeinde Grünkraut gegen eine Teilnahme am Stadt-
bus Ravensburg-Weingarten entscheiden, fällt die Linie 21 in 
die Aufgabenträgerschaft des Landkreises zurück. 
  
Basierend auf den Kriterien zur Kategorisierung der Buslinien 
im vom Kreistag im Jahr 2021 beschlossenen ÖPNV-Konzept, 
will die Landkreisverwaltung dem Kreistag zum Beschluss des 
neuen Nahverkehrsplans vorschlagen, die Linie 21 im neuen 
Nahverkehrsplan in die Kategorie 1+ einzustufen. Es ist vor-
gesehen, den Nahverkehrsplan zwischen Herbst 2024 und 
Sommer 2025 zu beraten und zu beschließen. 
  
Das Verkehrsangebot der Kategorie 1+ gestaltet sich wie folgt:  

  

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
   
Die Landkreisverwaltung plant, die Linie im Rahmen einer 
europaweiten Ausschreibung ab dem 01.01.2027 für 10 Jahre 
zu vergeben. Um eine reibungslose Betriebsaufnahme sicher-
zustellen, strebt der Landkreis an, die Fahrleistung etwa 18 bis 
24 Monate vorher zu vergeben. Im Herbst/Winter 2024 wird der 
Landkreis eine Entwurfsplanung des Fahrplanangebots vorle-
gen, um sie mit den Gemeinden abzustimmen und ihre Wün-
sche zu besprechen. Die Verkehrsleistung nach Kategorie 1+ 
wird vom Landkreis finanziert, während zusätzliche Verkehrs-
leistungen auf Wunsch der Gemeinden von diesen finanziert 
werden müssten. Der Landkreis wird den möglichen zusätzli-
chen Finanzbedarf für die gewünschten Verkehre abschätzen. 
Die Kategorie 1+ im Landkreis-Nahverkehrsplan wird vollstän-
dig finanziert und bietet das bestehende Angebot mit leichten 
Verbesserungen für Sonntage. Wenn Grünkraut zur Aufgaben-
trägerschaft des Landkreises zurückkehrt, entfallen jedoch 
einige Vorteile, wie z.B.: 

1. Ausscheiden aus der Stadtbus-Tarifzone 30-32. 
2. Entfall des 1 € Samstagstarifs. 
3.  Kostensteigerung für Fahrpreise Richtung Weingarten / 

Baienfurt / Baindt und Eschach. 

Die Schülerbeförderung würde weiterhin im Rahmen des 
1-Zonen-bodo-Tarifs erfolgen. Zusätzliche Fahrten müss-
ten von der Gemeinde finanziert werden. Eine Teilnahme an 
der neuen Stadtbusgesellschaft ist finanziell nicht machbar. 
Dazu wurden für die Gemeinde Grünkraut regelmäßige jährli-
che Kosten zwischen 117.000 € und 190.000 € genannt. Die 
Gemeindeverwaltung schlägt daher vor, in die Aufgabenträ-
gerschaft des Landkreises zu wechseln. 

Der Wechsel zur Aufgabenträgerschaft des Landkreises ist 
kostenfrei für Grünkraut. Die Bedienung im Nahverkehrsplan 
wird durch die Kreisumlage finanziert. Zusätzliche Leistun-
gen oder Sondertarife müsste Grünkraut selbst finanzieren. 
  
Der Gemeinderat hat entschieden, aus finanziellen Gründen 
nicht der neuen Stadtbusgesellschaft beizutreten, sondern 
in die Zuständigkeit des Landkreises zu wechseln. Der neue 
Gemeinderat wird sich im Herbst intensiv mit dem Fahrplan 
und der Linienführung befassen müssen. 
  
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

Das Protokoll der Sitzung vom 27.02.2024 wurde genehmigt. 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung waren keine Beschlüsse 
bekannt zu geben. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

  

 
 
 

 

 
 

 

Information über die aktuelle  
Änderung der Landesbauordnung: 
Am 25.11.2023 ist das Gesetz zu Digitalisierung baurechtli-
cher Verfahren in Kraft getreten.
Durch dieses Gesetz ergeben sich unter anderem die fol-
genden, wesentliche Änderungen der Landesbauordnung 
Baden-Württemberg (LBO): 

Antragseinreichung:
Um die Bearbeitungszeiten zu verkürzen, sind Anträge und 
Bauvorlagen ab sofort direkt bei den unteren Baurechtsbe-
hörden einzureichen und nicht mehr über die Gemeinden. Ab 
dem 01.01.2025 können Anträge und Bauvorlagen nur noch 
in elektronischer Form über die Plattform „ViBa BW“ (Virtuel-
les Bauamt Baden-Württemberg) eingereicht werden.
Bis die digitale Plattform aufgebaut ist, sind die Anträge über-
gangsweise noch in Papierform zulässig. 

Anträge auf Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen:
Anträge auf Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
müssen künftig ausdrücklich von den Antragstellenden bean-
tragt werden. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass von 
Beginn eines Bauvorhabens an klar ist, ob nachbarliche 
Belange berührt sind oder nicht. 

Nachbarbeteiligung:
Bislang wurden im Kenntnisgabeverfahren, im Antragsver-
fahren auf Bauvorbescheid als auch im klassischen und ver-
einfachten Baugenehmigungsverfahren grundsätzlich alle 
Eigentümer angrenzender Grundstücke („Angrenzer“) von 
der Gemeinde benachrichtigt. Ab sofort werden Angrenzer 
nur noch benachrichtigt, wenn für die Baugenehmigung eine 
Abweichung, Ausnahme oder Befreiung von nachbarschützen-
den Vorschriften erforderlich ist. Die Beteiligung wird dadurch 
auf die Fälle begrenzt, in denen die Angrenzer tatsächlich 
unmittelbar in ihren nachbarlichen Belangen betroffen sind. 
Bei Bauvorhaben, welche den öffentlich-rechtlichen Vorschrif-
ten entsprechen und keine nachbarrechtlichen Belange tan-
giert sind, wird demnach künftig keine Nachbarbeteiligung 
mehr durchgeführt.
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Diese Regelung stammt aus der Musterbauordnung des Bun-
des und wird in nahezu allen Bundesländern schon so ange-
wendet. Das bedeutet nicht, dass die Nachbarinnen und 
Nachbarn in ihren sie selbst betreffenden, schützenswerten 
Rechten eingeschränkt werden, verschlankt aber das Verfah-
ren erheblich. 
  
Digitaler Bauantrag:
Die Plattform „Virtuelles Bauamt Baden-Württemberg (ViBa 
BW)“ wird seit November 2022 von Pilotkommunen erprobt 
und dabei auch den landesrechtlichen Voraussetzungen ange-
passt. Nahezu alle Baurechtsbehörden im Land haben sich 
für die digitale Umsetzung angemeldet. Seit Sommer laufen 
die ersten Tests unter Realbedingungen im Beta-Testbetrieb. 
Auch der Gemeindeverwaltungsverband Gullen ist dabei, die 
digitale Plattform für das Verbandsgebiet aufzubauen. Sobald 
alle Voraussetzungen für einen offiziellen Start geschaffen sind, 
erfolgt eine weitere Information an dieser Stelle.
 
 
Allgemeinverfügung zum verkaufsoffenen 
Sonntag am 28. April 2024 von 11 bis 16 Uhr 
Gemäß § 8 Abs. 1 und 2 i.V. mit § 14 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom 
14.02.2007 (GBl.S.135), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 28.11.2017 (GBl. S. 631) erlässt die Gemeinde 
Grünkraut nachstehende Allgemeinverfügung 
  
1.	� Zum Aktionstag „Grünkrauter Frühling“ Garten-Haus-Tech-

nik am 28.04.2024 dürfen abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1  
LadÖG Verkaufsstellen geöffnet sein (verkaufsoffener 
Sonntag). 

2.	� Der Beginn der Öffnungszeit für die Verkaufsstellen wird 
auf 11 Uhr, deren Ende auf 16 Uhr festgesetzt. 

3.	� Die Offenhaltung von Verkaufsstellen erstreckt sich auf das 
gesamte Gemeindegebiet. 

4.	� Eine Pflicht zur Offenhaltung von Verkaufsstellen besteht 
nicht. 

5.	� Die Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 

  
Hinweis: 
Die Allgemeinverfügung mit Begründung kann von Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie am Mittwoch von 16.00 
bis 18.30 Uhr im Rathaus, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, 
Zimmer 0.1, eingesehen werden. 
  
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
kann bei der Gemeinde Grünkraut, Scherzachstr. 2, 88287 
Grünkraut, schriftlich oder mündlich zur Niederschrift einge-
legt werden. 
  
Grünkraut, den 22.04.2024 
  
Holger Lehr 
Bürgermeister
 

   

 
 

 
 
 
 
 

 
  

  
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 
 

   

 
 

 
 
 
 
 

 
  

  
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 
 

deer e-Carsharing in Grünkraut 
– elektrisch mobil mit dem grünen Hirsch 
Ab dem 16. Mai 2024 können alle in der deer App registrier-
ten BürgerInnen mit einer Ladesäule in Grünkraut die mobile 
Freiheit des deer e-Carsharings genießen und so einen wich-
tigen Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
  
Das neue Elektro-Fahrzeug an der Ladestation in der Bod-
negger Straße 25  in 88287 Grünkraut , können KundInnen 
bequem per App für den von ihnen gewünschten Zeitraum 
reservieren und buchen. 

Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecarsha-
ring“ App oder über das Buchungsportal www.deer-carsha-
ring.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führerscheins wird 
die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung der Fahrzeuge läuft 
anschließend über die App. 
  
Jede Fahrt im Stunden-, Tages- oder Wochenend-Tarif kann 
innerhalb des deer-Mobilitätsnetzes an jeder der über 400 
Stationen in über 200 Kommunen beginnen und enden. 
Dank dieses Konzepts sind auch Einwegfahrten ohne Pro-
bleme möglich. Das eigene Auto kann zuhause bleiben und 
die Umwelt wird geschont. Die sichere Reichweite des Autos 
für die nachkommenden KundInnen, ebenso wie ein sicherer 
Parkplatz an der Ladesäule ohne Zusatzkosten ist gewähr-
leistet. 
Zudem verfügt das deer Mobilitätsnetz über Stationen an den 
Flughäfen Frankfurt, Karlsruhe/Baden-Baden und Stuttgart. 
KundInnen können mit dem „deer Reiseshuttle“ ihre Fahrt 
vom oder zum Flughafen bestreiten. Für eine Einfachstrecke 
zum oder vom Flughafen werden den KundInnen nur 34,90 
€ berechnet. 
Weitere Infos hierzu gibt es unter: 
www.deer-carsharing.de/deer-reiseshuttle. 
  
Die Gemeinde Grünkraut freut sich, mit den Ladestationen 
und dem e-Carsharing der Firma deer das nachhaltige Mobi-
litätsangebot in der Gemeinde weiter auszubauen 
  
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
GmbH den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 
1300-120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung. 
  
deer GmbH 
Aufgrund der Verkehrs- und Klimawende sind Mobilitätskon-
zepte für die Zukunft gefragt. Mehr Mobilität mit weniger Fahr-
zeugen ist die sowohl ökologische, als auch ökonomische 
Herausforderung der sich die deer GmbH stellt. Eine Lösung 
ist das „Teilen“ des Fahrzeugs, damit das Grundbedürfnis 
„Mobilität“ auch im ländlichen Raum flexibel und vollends 
gedeckt wird. 
Aus diesem Grund hat die Energie Calw GmbH (ENCW) im 
Jahr 2019 mit der deer GmbH als hundertprozentige Tochter-
firma ein dynamisches und innovatives Mobilitätsunternehmen 
mit Sitz in Herrenberg-Gültstein neu gegründet. Die deer wid-
met sich der Konzeption und Einführung ganzheitlicher, nach-
haltiger und digitaler Mobilitätskonzepte. So betreibt die deer 
ein eigenes e-Carsharing im ländlichen Raum als Ergänzung 
zum ÖPNV und konzipiert Lösungen im Bereich „betriebliches 
Mobilitätsmanagement“. 
  

   

 
 

 

 

 
 

 

    
 
 
 

 

 
 

 
  

 
 
 

 
 

Social Media  
Erklärvideo e-Carsharing: 
In diesem Erklärvideo wird 
der vollständige Buchungs-
vorgang sowie die Nutzung 
des deer e-Carsharings 
anschaulich erläutert: 
https://www.youtube.com/
watch?v=4k9dbjzni4A   

Anschrift: 
deer GmbH 
Hertzstraße 16 
71083 Herrenberg-Gültstein	  
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Grünkraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine 
Reklamation, dann wenden Sie sich bitte direkt an 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

 

NACHRUF 

Die Gemeinde Grünkraut trauert um

Herrn Heinrich Haußmann 

Heinrich Haußmann hat sich über Jahre hinaus im Treff-
punkt Schöpferischer Ruhestand engagiert. Hier organi-
sierte er unter anderem sehr zuverlässig und mit großer 
Hingabe 10 Jahre den Wandertreff. Insgesamt 86 Wan-
derungen hat er geführt. Außerdem war er über 10 Jahre 
Rädelsführer bei den Radlern. 

Sein langjähriges, gewissenhaftes und zuverlässi-
ges ehrenamtliches Wirken hat den Treffpunkt Schöp-
ferischer Ruhestand nachhaltig geprägt und verdient 
höchste Anerkennung. 

Im Namen des Treffpunktes Schöpferischer Ruhestand 
zollen wir Herrn Heinrich Haußmann unseren tiefen Res-
pekt. Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet. 

Wir werden Herrn Haußmann stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 

In dieser schweren Zeit sprechen wir den Angehörigen 
unser aufrichtiges Mitgefühl aus. 

Für die Gemeinde und den Schöpferischen Ruhestand 

Holger Lehr 
Bürgermeister 

Informationen

TRÖDELTAG
  IN GRÜNKRAUT 

SONNTAG 
28.04.2024 

10 - 16 UHR

Über 40 Anbieter  
mit großer Auswahl 
für Klein und Groß,  
Speisen und 
Getränke!

 Veranstalter: Café Kunterbunt mit der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. - Haftung ausgeschlossen! bi
ld
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HIER WIRD 
GETRÖDELT
Ahornweg
Birkenweg
Brühlstraße
Fliederstraße
Holunderweg
Kirchweg
Liebenhofen
Ligusterweg
Lindenstraße
Rathausplatz
Sanddornweg
Sporthalle
Tulpenstraße
Wacholderweg
Weidenstraße

INFOPUNKT
Haus der Mitte 
(Weidenstraße 2)

ESSEN & TRINKEN
Haus der Mitte 
(Weidenstraße 2)
Jugendhaus 
(Moosstraße 15)
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Asiatische Hornisse breitet sich aus –  
bitte Sichtungen melden! 
Die Asiatische Hornisse, eine invasive gebietsfremde Art, hat 
sich im Jahr 2023 massiv in Baden-Württemberg ausgebrei-
tet. Sie kann insbesondere Schäden an Honigbienenvölkern, 
aber auch im Obst- und Weinbau verursachen. Im Frühjahr 
baut die Asiatische Hornisse kleine Primärnester an geschütz-
ten Stellen (z.B. an Decken von Garagen und Gartenhäus-
chen). Im Lauf des Sommers werden bis zu einem Meter große 
Sekundärnester im Freien, häufig hoch oben in Baumkronen, 
gebaut. Die Art verhält sich grundsätzlich wenig aggressiv und 
Stiche sind vergleichbar mit denen der heimischen Europäi-
schen Hornisse oder Wespen, dennoch kann es in Einzelfäl-
len zu allergischen Reaktionen kommen. Von Nestern sollte 
Abstand gehalten und diese nur von Personen mit Fachkennt-
nis und Schutzausrüstung entfernt werden, um Attacken und 
Stiche zu vermeiden. 
 

 

 

  
 

  
 

  
 

 
   

 

 
 

 
    

 

 

 
 

  

  
Vergleich der Asiatischen Hornisse (links) mit der heimischen 
und geschützten Europäischen Hornisse (rechts).  
Quelle: Reiner Jahn 
  
Um möglichst rasch Maßnahmen zum Fang der Königin-
nen und Beseitigung der Nester der Asiatischen Hornisse 
zu veranlassen, bittet das Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft um Meldung von Sichtungen in 
Baden- Württemberg. Dies ist über die Meldeplattform auf 
der Homepage der Landesanstalt für Umwelt (LUBW), aber 
auch über die kostenlose „Meine Umwelt-App“ möglich: 
 

 

 

 
    

 

  
QR-Code Meldeplattform  

Asiatische Hornisse 
QR-Code Meine Umwelt-App 

 
 

 
   

 

 
  

 
 

   

  
Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und wie sich 
die Art von heimischen Insekten unterscheiden lässt fin-
den sich auf der Homepage der LUBW https://www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/asiatische-hor-
nisse sowie auf der Homepage der Landesanstalt für Bienen-
kunde der Universität Hohenheim unter https://bienenkunde.
uni-hohenheim.de/vespavelutina. Dort finden sich auch wei-
tere Informationen, wie Bürgerinnen und Bürger aktiv bei der 
Suche nach Tieren und Nestern mitwirken können. Seit April 
2024 koordiniert die Landesanstalt für Bienenkunde in Stutt-
gart-Hohenheim im Auftrag der Naturschutzverwaltung das 
landesweite Management der Asiatischen Hornisse (Kontakt 
siehe Homepage). 
 
Stadtradeln 2024 – machen auch Sie mit! 

STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem 
es darum geht, 21 Tage lang möglichst viele 
Alltagswege klimafreundlich mit dem Fahr-
rad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob 
Sie bereits jeden Tag fahren oder bisher 
eher selten mit dem Rad unterwegs sind. 

Jeder Kilometer zählt – erst recht wenn Sie ihn sonst mit dem 
Auto zurückgelegt hätten. 
Auch die Gemeinde Grünkraut beteiligt sich dieses Jahr wie-
der daran. Die Aktion findet vom 08.06. bis 28.06.2024 statt. 
Mitmachen kann jeder, egal ob allein oder in der Gruppe. Las-
sen Sie uns gemeinsam Kilometer sammeln, CO² vermeiden 
und fit bleiben. 
Sie können sich jetzt schon anmelden unter www.stadtradeln.de. 
Wenn Sie bereits einen STADTRADELN-Account vom Vorjahr 
haben, können Sie diesen wieder reaktivieren. 
Auch diesmal gilt: Mit der kostenlosen STADTRADELN-App 
können Sie Ihre geradelten Strecken via GPS tracken und 
direkt Ihrem Team und Ihrer Kommune gutschreiben. So behal-
ten Sie Ihre Kilometer im Blick und Ihr Ziel vor Augen!

 
 

Jubilare

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
 ZUM 90. GEBURTSTAG 

  
Am Samstag, 13. April 2024 vollendete 

  
Frau Lise Lore Huber 

ihr 90. Lebensjahr  
  

An ihrem Ehrentag konnte sie auf eine Lebenszeit zurück-
blicken, wie sie nur wenigen Menschen vergönnt ist. 

  
Wir wünschen ihr, dass die weiteren Jahre mit Gesund-

heit und Zufriedenheit erfüllt sein mögen.

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin:	
23.04.24 und 07.05.24 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz geöffnet Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen 	 - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid 	- 2360
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Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  
TONIES 
Sie haben eine TONIE-Box? 
Wir haben eine große Auswahl von TONIE-Figuren zum Aus-
leihen!
 

 

 
 

 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Montessori Kinderhäuser Grünkraut
in katholischer Trägerschaft

Bodnegger Straße 21
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
LeitungStNikolaus.Gruenkraut@kiga.drs.de

Kirchstraße 7
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320

St. Nikolaus  St. Christophorus 

Anmeldung für das kommende  
Kindergartenjahr jetzt online möglich 
Liebe Eltern, 
für die Anmeldung Ihres Kindes in den Montessori Kinder-
häusern Grünkraut steht Ihnen neuerdings ein Onlineprotal 
zur Verfügung. 
Unter folgendem Link können Sie die Anmeldung vornehmen: 
https://Kitaportal.drs.de

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt
Wanderkarte Region Waldburg 
Die schönsten Wandertouren in der Region Waldburg mit Wan-
derkarte und Wanderbooklet. 
Erhältlich in Bürgerbüro der Gemeinde Grünkraut zum Preis 
von 4,50 €.
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Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17 Uhr im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf
Handy: 0160 / 4 45 38 78

E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

  

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 

Am Montag, 29.04.2024, gibt es Backerbsensuppe w, Kraut-
spätzle c,w mit Blattsalat und zum Nachtisch: Erdbeerpud-
ding c,f,g. 

Am Mittwoch, 01.05.2024, gibt es kein Mittagessen - Mai-
feiertag! 

Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Informationen 
 zu den Wahlen

Europawahl 2024 –   

 

 

    

 
 

  
 

   
  

 

  

   
 

 

 

 

 

     
  

    

  
  

Angebote für blinde und  
sehbehinderte Menschen 
Rund 350 Millionen wahlberechtigte Bürgerinnen und Bür-
ger der Europäischen Union sind bei der Europawahl im Juni 
2024 aufgerufen, über die Zusammensetzung des zehnten 
Europaparlaments zu entscheiden. In Deutschland findet die 
Wahl am 9. Juni statt.
Der Deutsche Blinden und Sehbehindertenverband (DBSV) hat 
vom Bundesministerium des Innern (BMI) den Auftrag erhal-
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ten, dafür zu sorgen, dass blinde und sehbehinderte Menschen 
barrierefrei an diesen Wahlen teilnehmen können.
Um dies zu gewährleisten, können alle blinden und sehbehin-
derten Menschen bei den Landesverbänden des DBSV eine 
Wahlschablone mit dazugehöriger Informations-CD anfordern. 
Den Mitgliedern der Landesverbände werden diese Unterla-
gen automatisch zugeschickt.
In die Wahlschablone sind Löcher eingestanzt, die den Krei-
sen zum Ankreuzen auf dem Stimmzettel entsprechen. Der 
offizielle Stimmzettel wird deckungsgleich in die Schablone 
eingelegt. Auf der CD kann man hören, an welcher Stelle wel-
che Partei steht, und dann sein Kreuz setzen.
Bundesweites Pilotprojekt: Informationen zu Stimmzet-
telinhalten auch barrierefrei im Internet und telefonisch
Zur Europawahl 2024 startet der DBSV ein Pilotprojekt. Ab 
Ende April besteht erstmals bundesweit die Möglichkeit, Infor-
mationen zu den Stimmzettelinhalten auch barrierefrei im Inter-
net und telefonisch zu erhalten:
- Tel.: 0800 00 09 67 10 (gebührenfrei)
- www.dbsv.org/wahlen
Beide Verfahren wurden bereits erfolgreich bei Wahlen in Nord-
rhein-Westfalen eingesetzt.
Ansprechpartner
Deutscher Blinden- und Sehbehindertenverband e.V. (DBSV) 
Rungestr. 19, 10179 Berlin Torsten Resa Tel.: 030-28 53 87-281 
E-Mail: t.resa@dbsv.org
Passend zur Europawahl geht es auch im Schwerpunkt der 
„Sichtweisen“ im Mai um Europa und dabei vor allem um 
die Arbeit der Europäischen Blindenunion. Die Forderungen 
des DBSV zur Europawahl finden Sie unter www.dbsv.org/ 
europawahlforderungen.html.
 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uh

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Kleine Kirchenführung von und mit Hans Offenwanger 
Beim letzten Feierabendkreis – Termin hatte Hans Offenwan-
ger eine Kirchenführung in unserer katholischen Kirche vorbe-
reitet. Von den Anfängen zeugt noch der Chorraum mit seinen 
gotischen Elementen und den wunderschönen Fresken, die 
nur gereinigt und restauriert wurden und ansonsten noch im 
Originalzustand sind. Die beiden verheerenden Brände zer-
störten nur das Kirchenschiff; die Apsis und der Glockenturm 
blieben glücklicherweise erhalten. Nach dem 2. Brand bildete 
sich im Jahr 1700 die Schutzengelbruderschaft. 
Bis in die Neuzeit hinein waren die Kirche mit dem Friedhof, 
das Pfarrhaus, die Pfarrscheuer, der Widumshof (das ehe-
malige Gasthaus „Engel“) und der „Knechthof“ (das Anwe-
sen Zorell) die einzigen Gebäude in Grünkraut. Die Pfarrstelle 
gehörte bis zur Säkularisation zum Kloster Weißenau.

Hans Offenwanger ging auf die einzelnen Figuren ein wie 
unsere Kirchenpatrone St. Gallus und Nikolaus, die Unter-
scheidung des „Schlamper-Done“ (St. Antonius von Padua) 
und des „Sau-Done“ (Heiliger Antonius von Ägypten) und 
erzählte Näheres zur Marienstatue. 
Danach konnten wir den Raum unter dem Glockenturm 
besichtigen – noch mit dem Original – Kreuzrippengewölbe. 
Obwohl viele schon oben im Turm waren, kannten die meis-
ten den Raum unten nicht. Man sieht noch die Durchlässe für 
die Glockenseile.
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Zum Abschluss zeigte Hans Offenwanger noch ein Bild von 
unserem alten Kreuzweg. Anschließend gab es Kaffee und 
Kuchen im Pfarrstadel und danach noch ein Quiz mit allerlei 
Fragen zu den Infos aus der Kirchenführung. Manches wuss-
ten alle, anderes löste bei der Lösung doch ein „Ah – das 
wusste ich noch nicht“ aus. 
Herzlichen Dank an Hans Offenwanger für diesen interessan-
ten Vortrag, an Luzia Ambs für die Unterstützung und vielen 
Dank auch an Hannelore Zorell für das Quiz!

Miniplan 
Samstag, 27.04.2024 
18 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Magnus, Ronja 
Sonntag, 05.05.2024 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Elizabeth, Theo, Mira, Anna

Tag der Ewigen Anbetung 
 

 
 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

 

  

   

  

 
 

   

  
  

     
 

   
   

 

 

 

 

Quelle: Gaby Bessen 
- pfarrbriefservice 

„Beten ist Verweilen
bei einem Freund“
(Teresa von Avila) 
Tägliche Verpflichtungen und Auf-
gaben drängen sich mehr nach 
vorne als Gott. Da will der eine 
etwas, jenes muss noch gesche-
hen und erledigt werden.
Nur Gott drängt sich nicht so in 
unseren Tagesablauf hinein. Rich-
ten Sie sich doch am Dienstag,  
30. April  etwas Zeit für Gott ein, 

der so unaufdringlich ist und verweilen Sie bei ihm als 
Freund/In. Was das ganze Jahr über oft nur schwer gelingt, 
kann mit vereintem Bemühen zu vereinbarten Zeiten eher 
verwirklicht werden. Es ist nicht falsch, manches Verschieb-
bare an einem solchen Tag einmal zurück zu stellen. Es ist 
eine Eintragung im Kalender wert: “Verabredung mit Gott 
- zum Gebet in der Kirche – „Jung und Alt“, Familien 
und Alleinstehende können Ihre Sorgen und Nöte und 
auch Ihren Dank vor Gott bringen.“ Herzliche Einladung 
zur Mitfeier der Heiligen Messe
am 30.04. um 9 Uhr und zu den anschließenden Betstun-
den, die jeweils zur vollen Stunde beginnen: Erste Bet-
stunde um 10 Uhr.
Die Schlussandacht feiern wir um 16 Uhr mit dem sak-
ramentalen Segen. Möge durch das gemeinsame Beten 
am Tag der ewigen Anbetung reicher Segen auf unsere 
Gemeinde, unsere Familien und auf Sie alle herabkommen.

 
Frauenbund
Marienmonat Mai  
Im Mai verehren wir Maria ganz besonders, wir 
nennen Sie „Himmelskönigin“, „Gottesmutter“, 
„Fürsprecherin“, „Trösterin“, „Meerstern“ und 

„Schutzmantelmadonna“, „Zuflucht der Betrübten“ oder „Frau 
aus dem Volke“... 
Wer ist Maria für mich? 
Wir wollen uns auf die Suche machen bei unserer feierlichen 
Maiandacht   
am Donnerstag, 02. Mai um 19.00 Uhr 
In unsere kath. Kirche St. Gallus und Nikolaus   
und laden dazu herzlich ein. 

„So wie du, Schwester Maria, 
möchte ich glauben. Der Ver-
heißung Gottes. Seinen Plan 
für mein Leben erkennen und 
annehmen. 
So wie du, Schwester Maria, 
möchte ich antworten. Ja, 
Gott, ich glaube dir. 
So wie du, Schwester Maria, 
möchte ich singen. Von der 
Größe Gottes, der uns Men-
schen liebt. 
So wie du, Schwester Maria, 

da warst für Elisabeth und die Brautleute in Kana. So möchte 
ich da sein für andere. Für Menschen, die meine Hilfe brauchen. 
So wie du, Schwester Maria, ausgehalten hast unter dem 
Kreuz, möchte auch ich aushalten können. In Fragen. In Sor-
gen. In Zweifeln. Aushalten. Und nicht weglaufen. 
So wie es dir schon geschenkt ist, Schwester Maria, hoffe 
auch ich. Einmal dort zu sein. 
Glücklich bei Gott
 
„Nächster Halt: Landesgartenschau Wangen!“ 
Wir besuchen das „fröhliche Fest der Gärten und Allgäuer 
Lebensart“  am Dienstag, 14. Mai 
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Blumen, Brücken, Fliegenpilze... Wangen, die kleine Stadt 
im Allgäu hat sich viel vorgenommen für die Landesgarten-
schau und wir schnuppern gleich mal rein in die 40 Hektar 
große Schau auf dem Gelände der Industriebrache der alten 
Textilfabrik Erba. 
Angemeldet sind wir zu einer zweistündigen Führung  
„alle Highlights auf einen Blick – vom Stadtgarten in den 
Erbapark“ um 10.15 Uhr 
Mit dem Wangener Schnellbus S40 reisen wir um 9.31 ab 
Grünkraut Sonnenhof bequem und pünktlich mit dem Grup-
pentagesticket an und fahren um 17.01 Uhr zurück, so dass 
wir um 18.00 Uhr müde und hoffentlich zufrieden wieder am 
Sonnenhof aussteigen. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt. 
Der Preis setzt sich zusammen aus Fahrticket, Eintrittspreis 
und anteilige Kosten für die Führung. Und, da wir doch lange 
auf den Beinen sind und einige Strecken zurücklegen, bitten 
wir darum, auf gutes Schuhwerk zu achten. 
Damit wir Eintrittskarten und Fahrtickets rechtzeitig besor-
gen können bitten wir um eine frühzeitige Anmeldung bei 
Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 oder unter frauen-
bund-gruenkraut@mail.de

Förderkreis Kirchenmusik  
Mariä Himmelfahrt Baienfurt e.V. 
lädt herzlich ein zum Kirchenkonzert der Brass Band 
Oberschwaben-Allgäu am 
Sonntag, 28. April 2024, 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Baienfurt
Mit neuem Schwung steigt die Brass Band Oberschwaben-All-
gäu in die Kirchenkonzert Saison ein.
Bereits im Jahre 1992 gegründet, gilt die Brass Band Ober-
schwaben-Allgäu zweifelsohne als Seniorin der Deutschen 
Brass Szene und ist dabei nie müde geworden, sich neu zu 
erfinden und nach höheren Zielen zu streben. Der von ambitio-
nierten Amateuren des süddeutschen Raums formierte Klang-
körper hat es sich zur Aufgabe gemacht, den authentischen 
Brass-Sound in Deutschlands Süden zu verbreiten.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie zu diesem festlichen 
Konzert begrüßen könnten.
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Ökumenische Angebote

Sonntag, 28. April 
19.00 Uhr	 Ökumenische Abendoase in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler

 
Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Kompaktkurs evangelische Religionslehre im Freizeit-
heim Haslachmühle 
„Wir sehen uns nächstes Jahr wieder in der Haslachmühle!“ 
Es ist immer ein gutes Zeichen, wenn sich Kinder so nach 
einer Freizeit voneinander verabschieden. Ein Hinweis darauf, 
dass „die Haslachmühle“ weit mehr ist als ein „Kompaktkurs 
evangelische Religion“. 
Vor 30 Jahren hat der damalige Biberacher Schuldekan Eber-
hardt Schmied die Freizeit ins Leben gerufen, fortgeführt von 
seinem Nachfolger Uli Deußler. Grund dafür war eine Not: Viele 
der ländlichen Grundschulen hatten in der Diaspora kaum 
evangelische Kinder. Und wenn es genügend Evangelische 
hatte, dann gab es keine Lehrkräfte, die evangelischen Reli-
gionsunterricht erteilen konnten. So entstand der dreitägige 
Kompaktkurs, der im Auftrag der Schulämter einmal jährlich 

stattfindet. Geleitet von einem Team aus ca. 10 Personen, 
darunter ein Schuldekan oder Schuldekanin, staatlichen und 
kirchlichen Lehrkräften, einer Pfarrperson und Verantwortli-
chen für die Küche.  
In diesem Jahr war ich vom 14.-16. April zum zweiten Mal 
dabei. Mit 35 Grundschüler*innen aus den Dekanaten Ulm, 
Biberach und Ravensburg sind wir mit dem Apostel Paulus 
auf die Reise gegangen. Ich kann nur schwärmen, von der 
schönen Gemeinschaft unter den Mitarbeitenden und unter 
den Kindern. Diese Gemeinschaft macht aus den Tagen nicht 
nur einen Kompaktkurs, sondern „die Haslachmühle“. Eine 
oberschwäbische Besonderheit, zu der ich gerne sage: „Bis 
nächstes Jahr!“ 
Pfarrerin Ulrike Boss 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Freitag, 26. April 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
19.00 Uhr	 Taizégesänge in der Christuskirche Vogt 
19.30 Uhr   Literarische Lesung in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler mit Lib Briscoe und Klara Öngel. 
  
Sonntag, 28. April, Kantate 
Singet dem Herrn ein neues Lied; denn er tut Wunder. Ps 98,1 
Herzliche Einladung zum Gemeindeforum in Atzenweiler 
! Info und Austausch ! 
Im Blick auf anstehende Veränderungen - nicht nur, aber maß-
geblich auch durch den neuen Pfarrplan - laden wir alle inte-
ressierten Gemeindeglieder und Freunde unserer Gemeinde 
ganz herzlich ein: 
Zum Gemeindeforum am Sonntag, 28. April 2024 im An- 
schluss an den Gottesdienst im Gemeindesaal Atzenweiler.  
Wir beginnen (Achtung: vorverlegte Uhrzeit!) um 10.00 Uhr mit 
einem kurzen Gottesdienst in der Kirche. 
Ab 10.30 Uhr gibt es im Gemeindesaal Informationen zu anste-
henden Veränderungen, 
zu Überlegungen und Planungsgedanken, die sich der Kir-
chengemeinderat u.a. auf der diesjährigen Klausurtagung im 
Februar gemacht hat. 
Für die teilnehmenden Gemeindeglieder und Freunde besteht 
im Anschluss die Möglichkeit zum Austausch. Für Getränke 
und etwas zu knabbern ist gesorgt, und wir freuen uns über 
weitere Gedankenanstöße und Ideen von Ihrer Seite zur Ent-
wicklung und Planung unserer Gemeindearbeit. 
Manfred Bürkle 

19.00 Uhr	 Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
  
Dienstag, 30. April 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
  
Mittwoch, 01. Mai 
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht entfällt, Feiertag 
  
Freitag, 03. Mai 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl, gemeinsam Essen, Lachen, Plau-

dern im Ev. Gemeindehaus Vogt. Anmeldungen 
bitte bis Mittwoch 12.00 Uhr. 

  
Sonntag, 05. Mai, KONFIRMATION 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet. Ps 66,20 
10.00 Uhr	 Konfirmation in der Kath. Kirche St. Anna in 

Vogt, Pfarrer Boss 
	 Der Gottesdienst ist für alle offen und wir freuen 

uns über alle, die mitfeiern! 
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Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 

Literarische Lesungen in der 
Evangelischen Kirche Atzen-
weiler 
„Nicht allein vom Wort ...“ 
Klara Öngel, Waldburg und Lib 
Briscoe, Grünkraut lesen wie-
der eigene Texte „Über Leben 
und Überleben“. 
Dazu gibt es eine musikali-
sche Umrahmung mit Lennart 
Auchter, Neukirch, am Piano. 
Freitag, 26. April 2024  - 19.30 
Uhr. Eintritt frei, um Spenden 
wird gebeten. 
 

 

Herzliche Einladung zum 
 

28. April 2024

  
in Atzenweiler 

10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche 
10.30 Uhr	 Gemeindesaal Atzenweiler   
•   Informationen zu den anstehenden Veränderungen 
•   Planungsgedanken des Kirchengemeinderats 
•   Austausch, Ideen, Gedankenanstöße der Gemeinde   

Wir freuen uns, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen!  
Kirchengemeinderat Atzenweiler-Vogt   

Für Getränke und etwas zum Knabbern ist gesorgt.

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse: 
E-Juniorinnen 
SGM Wilhelmsdorf/Ried/Zuss/Horgenzell - 
TSV Grünkraut� 16:3 

D-Juniorinnen  
TSV Tettnang - TSV Grünkraut� 16:1 
E-Jugend 
TSV Grünkraut III - 
SGM Seibranz/Unterzeil/Aichstetten III� 4:4 
D-Jugend 
SGM Unterzeil-Reichenhofen/Aichstetten - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III� 5:0 
SGM Blitzenreute/F.F.B.I - 
TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II� 0:1 
SV Oberteuringen I - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I� 2:1 
C-Jugend 
FC Friedrichshafen - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II� 1:0 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - 
SGM Baindt/Baienfurt II� 3:3 
Frauen 
TSV Grünkraut - SV Bergatreute� 0:1 
  

Vorschau: 
Freitag, 26.04.24 
18:30 Uhr	 E-Juniorinnen in  Scheidegg. 
	 FC Scheidegg - TSV Grünkraut 
18:00 Uhr	 E-Junioren III in Baienfurt. 
	 SG Baienfurt III - TSV Grünkraut III 
17:00 Uhr	 E-Junioren II in Grünkraut. 
	 TSV Grünkraut II - SV Weingarten IV 
18:30 Uhr	 E-Junioren I in Grünkraut. 
	 TSV Grünkraut I - TSB Ravensburg I 
Samstag, 27.04.24 
10:45 Uhr	 D-Junioren III in Grünkraut. 
	 SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III -
	 SV Deuchelried II 
12:15 Uhr	 D-Junioren II in Grünkraut. 
	 SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - 
	 SGM Haisterkirch/Molpertshaus I 
14:00 Uhr D-Junioren I in Grünkraut. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - VfB Friedrichshafen II 
14:15 Uhr	 E-Juniorinnen in Grünkraut. 
	 TSV Grünkraut - SV Bergatreute 
17:00 Uhr	 C-Junioren II in Grünkraut. 
	 SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - 
	 SGM Aulendorf/Blönried/Ebersbach I 
Sonntag, 28.04.24 
11:00 Uhr	 Frauen in  Warthausen. 
	 TSV Warthausen - TSV Grünkraut 
11:00 Uhr	 B-Junioren in Deuchelried. 
	 SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - 
	 SV Deuchelried 
13:15 Uhr	 Herren II in Berg. 
	 TSV Berg III - SGM Waldburg/Grünkraut II 
15:00 Uhr	 Herren I in Berg. 
	 TSV Berg II - SGM Waldburg/Grünkraut I
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Landratsamt
 Ravensburg

Landkreis Ravensburg feiert Vielfalt und Teil-
habe für alle mit den Inklusionstagen 2024 
Kreis Ravensburg – Vom 4. bis 12. Mai setzt der Landkreis 
Ravensburg ein starkes Zeichen für Inklusion und Teilhabe, 
nicht nur für Menschen mit Behinderung. Über 60 Veranstal-
tungen, organisiert von verschiedenen Trägern, Vereinen und 
Organisationen, laden dazu ein, die Bereiche Kunst und Kul-
tur aus einer inklusiven Perspektive zu erleben. Dazu sind alle 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis eingeladen. 
Die Eröffnungsveranstaltung findet am 4. Mai auf der Landes-
gartenschau in Wangen statt. Das diesjährige Programm legt 
den Schwerpunkt in der Kunst- und Kulturszene, mit dem Ziel, 
ein Bewusstsein für die Bedeutung von Zugänglichkeit und 
Teilhabe in allen Lebensbereichen zu schaffen. Besucherinnen 
und Besucher können sich dabei auf ein vielfältiges Angebot 
freuen, das von Workshops über Ausstellungen und Auffüh-
rungen reicht. Jede Veranstaltung ist so gestaltet, dass sie für 
alle Menschen möglichst barrierefrei zugänglich sind, unab-
hängig von ihren individuellen Fähigkeiten oder umweltbe-
dingten Einschränkungen. 
Die Inklusionstage sind eine Initiative des Landratsamtes 
Ravensburg und des Inklusions-Netzwerks INIOS. 
Das vollständige Programm der Inklusionstage ist ab sofort 
auf der Webseite www.rv.de/inklusionstage verfügbar. Für 
weitere Informationen steht Frau Sabrina Kupka, kommunale 
Beauftrage für die Belange von Menschen mit Behinderung, 
unter Telefon 0751 85-3136 oder E-Mail (s.kupka@rv.de) zur 
Verfügung.

 
Gesprächskreis für erwachsene Adoptierte 
Kreis Ravensburg – Herzlich eingeladen sind alle, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und als Adoptivkind groß gewor-
den sind. Der Gesprächskreis startet am Donnerstag, den 
16.05.2024 um 19:00 Uhr im Landratsamt Ravensburg, Kreis-
haus II, Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg. Sie werden am 
Haupteingang in Empfang genommen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos und vertraulich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Jeder und jede Adoptierte hat eine eigene kostbare Geschichte 
und komplexe Erfahrungen. Wer bin ich? Woher komme ich? 
Warum wurde ich weggegeben? Diese Fragen stellen sich 
Adoptierte oftmals ein Leben lang. Adoptiert worden zu sein 
ist ein eigenes Lebensgefühl, welches Nichtadoptierte nur 
schwer oder gar nicht verstehen können. Im Gesprächskreis 
ist es möglich mit anderen Adoptierten in Kontakt zu kom-
men, Erfahrungen auszutauschen und vielleicht die ein oder 
andere Gemeinsamkeit herauszufinden. Dabei gilt: Jeder und 
jede Adoptierte trägt Fragen mit sich, die er oder sie gerne 
beantwortet haben möchte und viele Adoptierte tragen Ant-
worten in sich, die sie weitergeben können. 
Der Gesprächskreis wird begleitet von der Adoptionsstelle 
des Bodenseekreises und der Adoptionsstelle des Landkreis 
Ravensburg. Danach ist vorgesehen, dass sich die Gruppe 
eigenständig organisiert. Die Gruppe wird nicht therapeu-
tisch begleitet. 
Nachfragen sind möglich bei 
Landratsamt Bodenseekreis Frau Wagner unter Telefon 07541-
204 5629 oder 
Landratsamt Ravensburg Frau Schöllhorn-Peuker unter Tele-
fon 0751-85 3213

 

Was sonst noch
 interessiert

[boku] bodnegg kulturell präsentiert: 
Samstag, 4. Mai, 20 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Bod-
negg
„Also mir wär sie zu dünn“ - Klavierkabarett mit Chris-
tine Schütze 
Es lebe der Unterschied! Christine Schützes aktuelles Solo 
„Also, mir wär sie zu dünn !“ feiert den feinen Unterschied. 
Zum Beispiel den zwischen Sagen und Meinen, Wissen und 
Verstehen oder den zwischen weiblichen und männlichen (ver-
meintlichen) Idealtypen. Im Mittelpunkt der Beschäftigung mit 
der Liebe und den Worten, dem Alltag und den Sprachhül-
sen stehen wir alle, die deutsche Sprache und was man mit 
der wortgewaltig und klavierstimmig so alles machen kann.
Die Presse schrieb: Was ist das Geheimnis dieses kaba-
rettistischen Hochkaräters, den man gerne baldmöglichst 
wiedersehen möchte? Christine Schütze erfüllt einfach hun-
dert-prozentig die hohen Anforderungen anspruchsvoller 
„Kleinkunst“: Professionalität, handwerkliches Können, Ori-
ginalität, ein verbindender Faden, individuelle Markenzeichen 
und eigene Botschaften.
[boku] empfiehlt: lieber geistreiches Kabarett live, als platte 
Comedy aus der Glotze. Infos und Karten (18 €) unter www.
boku-bodnegg.de oder 07520-914270. Sie helfen dem ehren-
amtlich arbeitenden [boku]-Team sehr, wenn Sie vom Vor-
verkauf gebrauch machen. NEU: beim Kauf ab 4 Karten 
reservieren wir Ihnen einen Tisch.
 

Ausstellung 
Mónica Tauber Laos 
im Alten Schloss 
Amtzell 

Öffnungszeiten der Ausstellung:  
Samstag, 27. April 2024 
Sonntag, 28. April 2024 
jeweils von 11 bis 16 Uhr 
  
Mónica Tauber Laos ist in Lima, Perú geboren. Im Jahr 2001 
zog sie mit ihrer Familie nach Wangen. 
In Perú hat sie Innenarchitektur studiert und eine Umschulung 
in Grafikdesign gemacht. In Deutschland hat sie zunächst als 
Spanisch-, Salsa- und Zumba-Dozentin gearbeitet, bis sie 
2016 endlich ihren lang ersehnten Traum erlaubte: zu malen!! 
  
Die Bilder von MónicaTauber Laos sind von der Natur inspi-
riert, die eine Welt voller Reichtum an Perfektion, Farben und 
Formen bietet. Sie versucht, diese Themen auf Papier zum 
Leben zu erwecken, um der Vergänglichkeit ein Schnipp-
chen zu schlagen und sie mitten in unser Leben zu bringen. 
Mit verschiedenen Techniken malt sie Blumen, Insekten, Tiere 
und auch Menschen. Dabei verwendet sie Aquarell, Pastell-
kreide, Bleistift und Öl.
 

Veranstaltungen im Mai 
im Bauernhaus- 
Museum Allgäu-  
Oberschwaben Wolfegg 

Mi. 1. Mai 2024 I 10– 17Uhr 
Kräuter- und Blümlesmarkt 
Feste & Märkte  
Von 10-17 Uhr (Einlass ab 9.30 Uhr). Eintritt nur 2 € 
Der Termin ist ein „Muss“ für alle Pflanzenfreunde: der all-
seits beliebte Kräuter- und Blümlesmarkt findet am 1. Mai im 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg statt! 
Ausgewählte Aussteller bieten Kräuter, Pflanzen, Blumen, 
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Sträucher und Stauden für den heimischen Frühlingsgarten 
an, die teilweise nur noch sehr selten zu finden sind. Von 10-17 
Uhr kann ausgiebig ausgesucht, gefachsimpelt und eingekauft 
werden. Es gilt ein Sondereintrittspreis von 2 Euro, der sowohl 
zum Besuch des Markts als auch des gesamten Museums 
berechtigt, Kinder sind frei. Der Einlass ist ab 9.30 Uhr. Die 
Aktionen sind ohne Voranmeldung und finden bei jeder Witte-
rung statt. Musik, Bewirtung mit Kräuterspezialitäten und ein 
buntes Kinderprogramm runden die Veranstaltung ab. 
  
Sa. 4. Mai 2024 I 10 – 17 Uhr 
Ausstellungseröffnung “Sinnhaft berührt sein...” - Bern-
hard Schmid 
Eröffnung, Lesung, Vorträge 
In Zeiten polarisierender Debatten rund um Naturschutz, Kli-
mawandel und Nachhaltigkeit erscheint es uns sinnvoll, den 
Blick auf die uns umgebende Natur einmal nicht sachlich und 
kühl zu werfen, sondern sie vielmehr mit allen Sinnen und emo-
tionaler Einlassung zu erleben. Teilweise lebensgroße Baums-
kulpturen in der Zehntscheuer bilden den Start- und Endpunkt 
einer Reise in die eigene Empfindungswelt. 
  
So. 5. Mai 2024 I 11:30 – 12:30 Uhr 
Öffentliche Führung in Gebärdensprache  
Zu den Inklusionstagen des Landkreis Ravensburg findet diese 
Führung in Gebärdensprache statt. Bei der Museumsfüh-
rung erfahren Sie viel über die Geschichte der bäuerlichen 
Bevölkerung in Oberschwaben. Sie erfahren zum Beispiel, 
wie die Gebäude gebaut wurden, welche Menschen darin 
gelebt haben und was sie gearbeitet haben. All das wird Ihnen 
der Museumsführer Bernhard Müller in Deutscher Gebärden-
sprache näherbringen. Eine Gebärdensprachdolmetscherin 
wird die Führung in Lautsprache übersetzen. Deshalb kön-
nen sowohl nicht-hörende als auch hörende Menschen an 
der Führung teilnehmen. 
  
So. 5. Mai 2024 I 13 – 14 Uhr 
Öffentliche Führung Schwabenkinder in Gebärdensprache 
Zu den Inklusionstagen des Landkreis Ravensburg findet diese 
Führung in Gebärdensprache statt. Beim Rundgang durch das 
Museum und durch die Ausstellung  „Die Schwabenkinder“ 
erfahren Sie viel über die Kinder, die aus den Alpenländern 
nach Oberschwaben kamen, um hier auf den Bauernhöfen 
zu arbeiten. 
Führung in Deutscher Gebärdensprache mit Museumsfüh-
rer Bernhard Müller, Gehörlosen- und Gebärdensprachever-
ein BAO e.V. 
  
Di. 7. Mai 2024 I 10:30 – 11:30 Uhr 
Führung Schwabenkinder in leichter Sprache 
Zu den Inklusionstagen des Landkreis Ravensburg findet 
diese Führung in leichter Sprache statt! Wer waren die Schwa-
ben-Kinder? Die Schwaben-Kinder heißen so, weil sie nach 
Schwaben gekommen sind. Die Heimat der Schwaben-Kin-
der war in den Alpen. 

Do. 9. Mai 2024 I 11:30 – 13:00 Uhr 
Die Oberschwäbische Kulturlandschaft mit allen Sinnen 
Sonderführung zu den Inklusionstagen Landkreis Ravensburg. 
Im Mittelpunkt steht der Umgang des Menschen mit der Natur. 
Mit seinem Kulturlandschafts-Pfad möchte das Museum zum 
Nachdenken anregen. Erleben Sie, wie die Bauern früher ihr 
Land genutzt haben. Erkunden Sie mit uns die dadurch ent-
standene Tier- und Pflanzenwelt und lernen Sie alte Kultur-
techniken kennen! 
  
Sa. 11. Mai 2024 I 12 – 16 Uhr 
Eltern-Kind-Backkurs 
Lernen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die hohe Kunst des 
Backens am Steinofen mit Bäckermeister Gerold Heinzel-
mann! Sein Wissen und seine Erfahrung gibt er im histori-
schen Backhaus aus Bergatreute weiter. Gebühr: 25,00€ pro 
Paar (1 Erw., 1 Kind), inkl. Materialkosten. 

So. 12. Mai 2024 I 11:30 – 12:30 Uhr 
Tastführungen 
Sonderführung zu den Inklusionstagen Landkreis Ravensburg. 
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
umfasst 28 historische Bauernhäuser und Nebengebäude. 
Drei der historischen Gebäude können Sie bei der Tastführung 
im Detail entdecken. Drei ganz unterschiedliche Gebäude, die 
jeweils eine besondere Geschichte erzählen. Und dabei kön-
nen nicht nur die Häuserfassaden und Innenräume, sondern 
auch unterschiedliche Objekte in den Häusern, die sonst nicht 
zugänglich sind, ertastet werden. 
Die Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für nicht-se-
hende als auch sehende Besucherinnen und Besucher. 

Fr. 19. Mai/ 26. Mai/ 30. Mai 2024 I 11:30 – 12:30 Uhr 
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 
Die Führung thematisiert die wunderschöne Kulturlandschaft, 
in die 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählt 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerin-
nen und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält hier 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe. 
  
Fr. 19. Mai 2024 I 13 – 14 Uhr 
Öffentliche Führung durch das Haus Häusing 
Im Haus Häusing lebte während des Zweiten Weltkrieges 
nicht nur die bäuerliche Familie. Lernen Sie das Schicksal 
eines Zwangsarbeiters und mehreren aufs Land geflohenen 
Personen kennen. 
  
Sa. 20. Mai 2024 I 10 – 17 Uhr 
Schaf- und Handarbeitstag 
Feste & Märkte 
Klöppeln, Häkeln, Stricken, Nähen – diese Tätigkeiten lernten 
die Mädchen früher schon im zarten Alter. Schafwolle bildete 
neben Leinen die Grundlage vieler Kleidungsstücke. Beob-
achten Sie ausgebildete Hütehunde bei ihrer Arbeit und erle-
ben Sie mit, wie früher Schafe von Hand geschoren wurden. 
Schauen Sie den Handarbeiter/innen über die Schulter und 
versuchen Sie sich selbst beim Nadelspiel! Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. 
  
21. Mai / 23. Mai/ 28. Mai 2024 I 11 – 17 Uhr 
Pfingstferienprogramm 
In den baden-württembergischen Pfingstferien bieten wir 
dienstags und donnerstags ein großes und buntes Mit-
mach-Programm mit vielen Stationen für die ganze Familie 
an. Auch an den Ferienprogramm-Tagen erleben wir in diesem 
Jahr viel Abwechslungsreiches rund um das Thema „Kind-
heit“, wie sie früher war, wie sie heute ist, was Kindsein auf 
dem Land bedeutet hat und immer noch bedeutet. 
  
25. Mai 2024 I 10 – 16 Uhr 
Familiensamstag 
Einmal im Monat finden die sogenannten „Familiensamstage“ 
statt, mit Familientickets zum halben Preis und einem kosten-
losen öffentlichen Mitmach-Projekt für Familien um 14 Uhr. 
  
Fr. 26. Mai 2024 I 13 – 14 Uhr 
Öffentliche Führung Schwabenkinder 
Beim Rundgang durch die Ausstellung “Schwabenkinder” erle-
ben wir in vier Themenräumen, wie die Heimat, der Weg über 
die Alpen, der Aufenthalt auf dem Markt und der Alltag der 
Schwabenkinder aussahen. Die multimediale Konzeption lässt 
uns eindrücklich die Lebens- und Arbeitsweisen der arbeiten-
den Kinder mit allen Sinnen nachspüren. 
__________ 

Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolf-
egg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de 
Museumssaison 2024: 19. März – 11. November Mai-Sept. 
tägl. 10-18 Uhr 
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Sommer, Sonne,  
Freizeitplanung:  
Blut spenden nicht 
vergessen! 

Sommerliches Wetter und Feiertage locken mit vielen Frei-
zeitmöglichkeiten. Der DRK-Blutspendedienst erinnert 
daran, die Blutspende nicht zu vergessen 
Die ersten Sommertage locken in diesen Wochen viele Spen-
der*innen weg von der Spenderliege. Leere Liegen bei der 
Blutspende können zu einem Problem werden: Unfälle und 
Krankheiten machen vor gutem Wetter keinen Halt. Das DRK 
bittet zur Blutspende. 
  
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Nächster Termin:  
Mittwoch, dem 08.05.2024  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle , Bahnhofstr. 5/1 88214 Ravensburg - Weißenau  
  
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blut-
spende.de/termine 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr 
als 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklas-
sen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung 
angewiesen. 
Hätte, könnte, sollte – einfach machen!  
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region 
an. Wer sich nicht alleine zur ersten Spende traut, der moti-
viert einfach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte zusam-
men einen Termin zu reservieren. 
Blut spenden? So einfach läuft‘s: 
1. �Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3. �Ausfüllen des medizinischen Fragebogens 4. Kurzes, ärzt-

liches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle 
5. �Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 

5-10 Minuten 
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende 
  
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.
de oder unter 0800 11 949 11
 
 
VdK-Mitteilungen 
15 Jahre Behindertenrechtskonvention 
Am 24. Februar 2009 ratifizierte Deutschland die Behinder-
tenrechtskonvention der Vereinten Nationen (UN-BRK), am  
26. März 2009, mithin vor 15 Jahren, trat die UN-BRK in der 
Bundesrepublik in Kraft. Dort ist sie seither geltendes Recht 
und muss von allen staatlichen Stellen umgesetzt werden. 
Hintergrund der „Übereinkommen über die Rechte von Men-
schen mit Behinderungen“ war die weltweite Erfahrung, dass 
Behinderte nicht ausreichend vor Diskriminierung und Aus-
grenzung geschützt werden. Die verbindliche Konvention ent-
hält Prinzipien wie Nicht-Diskriminierung, Chancengleichheit, 
Selbstbestimmung, Inklusion. Die bereits anerkannten allge-
meinen Menschenrechte aus anderen UN-Übereinkommen 
werden für die Situation von Menschen mit Behinderungen 
konkretisiert. Angestrebt wird eine gleichberechtigte Teilhabe 
in sämtlichen Lebensbereichen. „Um dieses Ziel zu erreichen, 
ist es notwendig, auf bestehende Barrieren hinzuweisen und 
auf deren Beseitigung zu drängen“, betont der Sozialverband 
VdK in der März-2024-VdK-Zeitung. Er führte in den Jahren 
2016/2017 die bundesweite Kampagne „Weg mit den Bar-
rieren!“ durch. Vom zuständigen UN-Fachausschuss wurde 
Deutschland 2023 zum zweiten Mal geprüft. Der Abschluss-
bericht mahnte dann unter anderem die Beseitigung von Bar-
rieren im Gesundheitswesen, zum Beispiel in Arztpraxen, an. 
Barrieren schränkten die freie Arztwahl von Menschen mit 

Behinderung massiv ein, so auch VdK-Präsidentin Verena 
Bentele.	 
  
Inklusives VdK-Sportwochenende für junge Mitglieder 
Vom 23. bis 25. August 2024 gibt es wieder ein VdK-Sport-
wochenende für Junge. Diese inklusive Freizeit findet in der 
Sportschule Baden-Baden-Steinbach unter dem Motto „Inklu-
sion gelebt: Sport verbindet uns alle!“ statt. Sie richtet sich 
an VdK-Mitglieder im Alter von 10 bis 27 Jahren. Auch junge 
Nichtmitglieder sind willkommen. Wie bei den Vorgänger-
events gibt es Einzel- und Teamsportarten – von Fußball 
über Rollstuhlbasketball bis hin zu leichtathletischen Spie-
len, zudem Schwimmen. Die Anmeldung – bis spätestens  
31. Mai – erfolgt bei der gemeinnützigen Gesellschaft zur För-
derung des inklusiven Sports (gGFiS), die wieder in Koopera-
tion mit dem Sozialverband VdK Baden-Württemberg diese 
besondere Freizeit ausrichtet: gGFiS, Kontaktperson Lisa-Ma-
rie Gay, Schönbornstraße 10, 76698 Ubstadt-Weiher, info@
ggfis.de. Das Wochenende kostet inklusive Übernachtung, 
Vollverpflegung und Programm pro teilnehmendes VdK-Mit-
glied 50 Euro. Bei Begleitung von Minderjährigen durch einen 
Elternteil zahlt dieser 95 Euro. Jede weitere erwachsene 
Begleitperson hat 160 Euro zu entrichten, ein teilnehmendes 
Geschwisterkind oder ein junges Nichtmitglied 70 Euro. Die 
An- und Abreise erfolgt in Eigenregie. Pflegerische Tätigkei-
ten können nicht durch das Trainerteam vor Ort übernommen 
werden. Dies müsste im Bedarfsfall die eigene Begleitper-
son erledigen.
 

Die Gemeinde Bodnegg sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine 

Verwaltungskraft (w/m/d) für das
Schulsekretariat im Bildungszentrum Bodnegg 
Wir bieten eine unbefristete und sichere Beschäftigung 
nach TVöD bis Entgeltgruppe 6 TVöD, eine Teilzeitstelle 
bis 60% in einem interessanten und vielseitigen Aufga-
bengebiet.

Sie haben Interesse?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 05.05.2024 an: info@
bodnegg.de. Die vollständige Anzeige finden Sie auf unse-
rer Homepage www.bodnegg.de

Gemeinde Waldburg sucht  
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 

(w/m/d) 
Die Gemeinde Waldburg sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt  eine Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 
(w/m/d); Ver- und Entsorger:in Fachrichtung Wasserver-
sorgung oder gleichartige Qualifikation  in Voll- oder Teilzeit 
für die kommunale Wasserversorgung der Gemeinde Wald-
burg. 
Der Aufgabenbereich umfasst die Kontrolle und Wartung der 
wassertechnischen Anlagen, den Bau und die Instandset-
zung/-haltung des Wasserleitungsnetzes und der Hausan-
schlüsse sowie den Einbau und Wechsel von Wasserzählern. 
Je nach Beschäftigungsumfang kommen weitere Bauhoftä-
tigkeiten im kommunalen Bereich und wechselnde Bereit-
schaftsdienste hinzu. 
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft 
für Wasserversorgungstechnik, Aufgeschlossenheit für die 
vielfältigen Aufgaben, Teamgeist und die Bereitschaft zu fle-
xibler Arbeitsweise. Führerschein mind. der Klasse B ist Vor-
aussetzung. 
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Zusätzlich bieten wir Ihnen Benefits 
beim Jobticket, Jobbike-Leasing und Wellpass, eine betriebli-
che Zusatzversorgung und betriebliche Krankenversicherung 
sowie gratis Getränke. 
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Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
(Zeugnisse, Lebenslauf) bis spätestens 29. April 2024  an die 
Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 
Waldburg  oder an poststelle@gemeinde-waldburg.de. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Herr Heizen-
reder, Telefon 07529 9717-22 oder Frau Woidschützke, Tele-
fon 07529 9717-14. 
Weitere Informationen zur Gemeinde Waldburg finden Sie im 
Internet unter www.gemeindewaldburg.de
 
VdK informiert 
VdK-Landesverband ruft zur Europawahl auf 
In einer Video-Botschaft ruft VdK-Landesvorsitzender 
Hans-Josef Hotz 263.000 VdK-Mitglieder in Baden-Württem-
berg auf, bei der Europawahl demokratisch wählen zu gehen. 
„Noch nie ging es bei einer Europawahl um so viel wie in die-
sem Jahr. Unser Europa ist in Gefahr! In allen europäischen 
Ländern schieben sich Rechtsextremisten nach vorn. Bei uns 
plädiert die Höcke-AfD für ein nationalistisches und separa-
tistisches Europamodell“, warnt Landesvorsitzender Hotz. 
„Doch nur ein starkes, solidarisches und vereintes Europa 
kann den Frieden und unsere Demokratie sichern. Und nur in 
einer Demokratie ist die Würde des Menschen wirklich unan-
tastbar. Ohne Demokratie kein Sozialstaat!“ Aus diesem Grund 
seien der Schutz der Demokratie und der Erhalt eines starken 
Europa schon immer in der Satzung des Sozialverbandes VdK 
fest verankert. „Lassen Sie uns jetzt eng zusammenstehen 
und machen Sie sich stark für Europa – gehen Sie wählen!“ 
Die Videoansprache von Hans-Josef Hotz finden Sie auf der 
Startseite der Homepage www.vdk-bw.de unter „Europa steht 
zur Wahl“. 
  
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz – 
2023 über 18 Millionen Euro erstritten 
Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialrechtsschutz 
zu den Kernaufgaben und wesentlichen Mitgliederserviceleis-
tungen des Sozialverbands VdK. 2023 gab es einen neuen 
Rekord an sozialrechtlichen Beratungen in Baden-Württem-
berg – über 68.000. Dabei wurden 12.200 Widersprüche und 
Klagen durch die VdK-Juristen eingereicht sowie Berufungen 
eingelegt. Die vom VdK eingelegten Rechtsmittel richteten sich 
beispielsweise gegen Bescheide der Landratsämter in Sachen 
Schwerbehindertenanerkennung, gegen Rentenbescheide, 
gegen abgelehnte Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen 
oder auch gegen Entscheidungen der Pflegeversicherungen. 
Dabei erstritten die 68 hauptamtlichen VdK-Juristen im Süd-
westen letztes Jahr 18,4 Millionen Euro an Nachzahlungen für 
die Mitglieder – ein weiterer Höchstwert. Ebenso gab es einen 
Höchststand bei den VdK-Mitgliederzahlen in Baden-Württem-
berg. Im Jahr 2023 kamen weitere 8.400 Männer und Frauen 
dazu. Dem VdK-Landesverband gehören erstmals in seiner 
Geschichte über 260.000 Menschen an. 
 
Gastschüler aus Brasilien suchen die  
Gastfamilien in Deutschland 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Pastor 
Dohms Schule aus Porto Alegre sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa für den Zeitraum von 16.06. – 19.07.24  
nette Gastfamilien. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt:  
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
 
 
Frühlingsfest im Tierheim 
Das Tierheim Berg lädt am 11. und 12. Mai zu Tagen der offe-
nen Tür ein. Kostenlose Shuttlekleinbusse fahren von Ravens-
burg und Weingarten.
Berg – Am Samstag und Sonntag, 11. und 12. Mai, lädt das 
Tierheim Berg mit zwei Tagen der offenen Tür zum Frühlingsfest 
ein. An beiden Tagen ist von 10 bis 18 Uhr jede Menge gebo-

ten. Flohmarktangebote mit Textilien, Büchern, Haushaltswa-
ren, Tierbedarf und vielem mehr verlocken zum Stöbern, gleich 
daneben warten Plüschtiere aus kinderfreundlichem Material 
auf neue Besitzer. Mit dem Kauf von Losen und einem biss-
chen Glück können die Festgäste bei einer Tombola attrak-
tive Preise gewinnen. Als besondere Attraktion ist in diesem 
Jahr eine Künstlerin vor Ort, die ihre lebensnahen Zeichnun-
gen und Gemälde von Tieren vorstellt und zum Kauf anbietet.
Keinesfalls zu kurz kommt das leibliche Wohl beim Tierheim-
fest: Köstlichkeiten vom Grill, hausgemachte Salate und vege-
tarische Gerichte sowie ein reichhaltiges Kuchenbüffet – auch 
mit veganen, glutenfreien und diabetikergeeigneten Lecke-
reien – sorgen für kulinarischen Genuss. Die Jugendgruppe 
bietet leckere Waffeln an. Zudem stellt ein vielfältiges Geträn-
keangebot mit Bier vom Fass, rotem Most, Wein, alkoholfreien 
Getränken, Kaffee und Tee sicher, dass niemand durstig bleibt. 
Es gibt ausreichend überdachte Sitzplätze und die Gäste wer-
den an den Tischen bedient.
Freuen dürfen sich die Tierheimbesucher auch wieder auf die 
„Struppi-Parade“ am Samstag, 11. Mai: Um 15 Uhr findet der 
beliebte Hundewettbewerb statt, bei dem eine prominente 
Jury den „tollsten Mischling Oberschwabens“ kürt (Anmel-
dung ab 13 Uhr am Infostand). Bewertet werden Charakter, 
Aussehen und Verhalten. Für jeden Hund, der teilnimmt, gibt 
es ein Geschenk. Der Gewinner erhält einen Pokal und den 
Titel „tollster Hund Oberschwabens 2024“.
Parkplätze stehen für die Besucher ausreichend zur Verfü-
gung. Wer nicht mit dem eigenen Fahrzeug nach Berg kommen 
möchte, kann den eigens für das Tierheimfest eingerichteten 
Shuttleverkehr nutzen: An beiden Festtagen fahren ab 10 Uhr 
stündlich Pendel-Kleinbusse von Weingarten und Ravens-
burg aus mit mehreren Zusteige-Möglichkeiten nach Berg und 
zurück. Die letzten Rückfahrten ab Tierheim sind um 17 Uhr.
Bestaunen können die Tierheim-Gäste in diesem Jahr zudem 
die aktuellen Erweiterungsbaumaßnahmen, bei denen eine 
zusätzlichen Etage errichtet wurde: Auf knapp 100 Quad-
ratmetern entsteht dort eine moderne Quarantänestation 
mit dazugehörigem Waschraum, einem Katzenzimmer mit 
Außengehege und einem Schulungsraum. Mittlerweile läuft 
der Innenausbau.
Weitere Informationen unter: www.tierheim-berg.de
 

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20
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Hier hörst du echte Lebensgeschichten.  

Für fliegende Untertassen gehst du ins Kino. Im Arbeits-

alltag hilft dir deine zugewandte Art, um Seniorinnen

und Senioren in deiner Nähe ein lebenswertes Alter zu

ermöglichen – in familiären und modernen Einrichtungen. 

Werde Teil unseres Teams!

Mitarbeiter in der Pflege (m/w/d)
ab sofort · Teilzeit mit 12 bis 31,5 Std./Woche

   Haus der Pflege Magnus, Waldburg 

   Barbara Birnbaum, +49 7529 974168-102

    
    Web-ID 2024-0079

stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen ·     Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

Kleine Teams

Science Fiction?

Wir suchen Dich!

Das Seegut Zeppelin liegt in inmitten eines natürlichen 
Landschaftsparks und direkt am Seeufer. In Puncto Nachhaltigkeit, 

Design und Kulinarik setzen wir Maßstäbe.

Ab April sind vielfältige Positionen zu besetzen. Über den QR-Code 
gelangst Du direkt zu den offenen Stellen.

Wir bieten übertarifliche Bezahlung, Prämien, zusätzliche Urlaubstage, 
Vergünstigungen bei 200 Partnerhotels, Bodensee Card Plus u.v.m.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
 bewerbung@seegut-zeppelin.de

Seegut Zeppelin | Ziegelstraße 5 | 88048 Friedrichshafen | www.seegut-zeppelin.com

ERÖFFNUNG MAI 2024

HOTEL - RESTAURANT - VERANSTALTUNG

 

Wir suchen
für unsere Filialen in Schlier und Waldburg

Mitarbeiter/innen für den Verkauf
(Teilzeit oder Minijob)

Nähere Informationen können Sie direkt in den Filialen erfragen.
Melden Sie sich gerne auch telefonisch unter:

Waldburg: 07529/4277351
Schlier: 07529/8029812.

    

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

Kleine Teams

HOTEL - RESTAURANT - VERANSTALTUNG

STELLENANGEBOTE

Eigenlob stinkt …
Ist Ihnen auch schon mal jemand ziemlich auf die Ner-
ven gegangen, weil er sich selbst über alle Maßen ge-
lobt hat? Dann könnte es sein, dass Sie diese Rede-
wendung genutzt haben. Eigenlob stinkt – das sagen 
wir über jemanden, der sich besonders toll findet und 
mächtig angibt. Schon im Mittelalter galt es als unehren-
haft, sich selbst zu loben. So heißt es im „Narrenschiff“ 
aus dem 15. Jahrhundert: „Da doch der weise Mann gibt 
Kunde – Das Lob stinkt aus dem eignen Munde.“ Die 
Redewendung hat ihren Ursprung in dem Ausspruch 
„Hier stinkt’s“, der sich auf verdorbene Lebensmittel be-
zog und später dann auf das Eigenlob übertragen wurde.
© Schorten/DEIKE Illustration: © droigks/DEIKE 752U07U3



 

    

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

Kleine Teams

HOTEL - RESTAURANT - VERANSTALTUNG
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Einmalige 
Sonderöffnung 
am Mittwoch,  
den 1. Mai 2024 
    7.00-11.00 Uhr 
zugunsten des Förderkreises 
Ulm für tumor- und 
leukämiekranke Kinder. 
Der gesamte Umsatz wird 
gespendet. 
 
Vorbestellungen nehmen wir  
sehr gerne entgegen. 
 
Nur Backwarenverkauf 
 
Nur im Hauptgeschäft in Bodnegg 

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

0/
21

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Oeffi  ngen und Pa� onville

GESCHÄFTSANZEIGEN
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VERKÄUFE

MIETGESUCHE

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik
Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Kennenlern-Angebot 
bis 31.05.2024

Kostenloser Fahrzeugcheck +  
10%  Preisnachlass  

auf Ersatzteile* für Ihre erste  
Inspektion oder Reparatur!  

(*ausgenommen Reifen)

NEU

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

NEU

NEUNEU

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 29.04. - 04.05.2024

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,49 €

Geflügel / -Kalbs-
Bratwurst
zum Grillen und
Braten 1,39 €

1,69 €Aktion 100 g
Schweine-Filet
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

1,69 €

Aktion 100 g

2,69 €

0,99 €Aktion 100 g Aktion 100 g

1,29 €

Rinder-Nuss,
Semerrolle
ideal zum schmoren,
mager und zart

Gyrospfanne
vom Schwein oder Pute, 
bratfertig gewürzt

Schwarzwälder 
Schinken
aromatisch 
und sehr lecker

herzhafte Hausmacher
Leberwurst
Leberwurst
„Pfälzer Art“

Schweinerücken-Steak
2 Stück à 160 g
gewürzt, im SB-Pack

Cordon Bleu
vom Schwein,
pfannenfertig für 
die schnelle Küche

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

Frührentner, 37 Jahre alt, sucht 1 bis 2 Zi-Whg.
 bis 800 € warm.   0176 43970036

Grünland Gemarkung Schlier Flst. Nr. 425/3 mit
1, 544 Ha zu verkaufen. Angebote an schmelzerschlier@t-online.de

KFZ-MARKT


